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Aufnahm«'!! aus dein Betriebe
Vitalis Ä Wagner
''seiigiesserei, (Ifenfabrik
"*"1 ttiecliaiiisclie Werkstätten

Ellerburg-Ilmsdorf

Fortschritt und
Überlieferung

Rechts: Blick auf den äl.esten
Teil der Giesserel (Sägerei), mit
Teilansicht des Rohmaterlal-La-
gers - Unten: Seit 1930 befinden
sich Werkstätten und Büros In
einem modernen Fabriksgebäude
jenseits der Strasse

In der Entwicklung eines Unter-
nehmen» spielt die Ueberlieferung eine
besondere Rolle und gerade in der
Schweiz findet man eine bedeutende
Zahl alteingesessener Betriebe, in de-
nen sich die Vorzüge der Tradition mit
denen der modernen Erkenntnis ver-
einigen. Auf einer breiten Grundlage
gesunder, erprobter Erfahrung bieten
sie die Möglichkeit der Anpassung an
die Forderungen der Zeit. Als ältester
Betrieb seiner Art im untern Emmen-
tal steht die Giesserei iVottoris &
Wapner in Oberburg im Kreise dieser
Wirtschaftseinheiten mit guter tradi-
tioneller Grundlage.

In den vierziger Jahren des vergan-
genen Jahrhunderts hat das Unterneh-
men seinen Anfang gefunden, nicht
plötzlich und nicht aus irgendwelchen
ausserordentlichen Ursachen — nein,
es wuchs einfach aus einem gegebenen
Bedürfnis empor. Neben einer Eisen-
warenhandlung in Burgdorf betriebendie
Gebr. Schnell eine Sägerei am Dorfbach
von Oberburg, die die Kraft des fliessen-
den Wassers nutzte und durch die
Nachfrage der nächsten Umgebung er-
halten wurde. Neben dieser Sägerei
erstellten sie eine Giesshütte, unter-
nahmen ihre ersten Versuche, und aus
ihrem Bemühen mit den bescheidenen
Anfangserfolgen wuchs ein Unterneh-
men empor, das sich mit der Zeit ein-
fügte in den Kreis unserer Wirtschafts-
einhelten, welche

Hochbetrieb vor der Spedltlons-
abtellung

exakten Arbeit der Modellschreiner hängt Die Aufbereitung des Formsandes erfolgt nach alterprob-
Ingen der Formarbelt in der Giesserei ab. ten Mischrezepten mit Hilfe moderner Maschinen.
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1 In der Grossformerei wer-
den - zum Teil im Boden
mächtige Ständer und Ge-
häuse bis zu mehreren Ton-
nen Gewicht geformt

2 Nach dem Abstich in die
Handpfannen wird die Ab-
stichöffnung des Schmelz-
ofens mit einem Lehmpfropf
geschlossen •

3 Leistungsfähige Formma-
schinen bilden die Voraus-
setzung der Serienproduk-
tion

4 Starke Elekfrozüge erleich-
tern die Arbeit der Maschi-
nenformer-Equipen

5 Grosse Formen und Kerne
werden vor dem Giessen auf
Rollwagen verladen und im
Spezialofen getrocknet

die Basis zum
industriellen Eriolg

unseres ganzen Wirtschaftskörpers '3
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Unternehmen fortschreitend ein ® ^
liches Gepräge, — alt geblieben sin ^Erfahrung, die bewährten Grundsat
Herstellung und Lieferung und a ^blieben ist die gesunde Eigenart des |

triebes.
In der Eisengiesserei hat die

um vieles zugenommen. Vom
Stückgewicht bis zum mehrtoni |
Grossguss reicht die Skala des ujLjeUl
ttonsprogramms. Eine eigene Uujjclll
schreinerei stellt die Modelle, Ker ^sen und Schablonen für die Boden-, dö
und Maschinenformerei her. Sta ^alten Wasserrades liefert heute eine ^
binenanlage dem Betrieb einen * .^e
benötigten elektrischen Kraft.
Kompressoren versorgen sämtliche
lungen mit Pressluft. Krane und
züge erleichtern die Arbeit der * jj
und Giesser in den russigen Ha" ^et
den 100 Jahren des Bestehens habe ^100 Millionen Kilogramm Guss ihr®

zu den Kunden gefunden. jJ
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6 Mächtige Gewichte wirken dem Auftrieb
des flüssigen Eisens entgegen, das mit einer
Temperatur von ca 1300" in die Form

schiesst. Wird der Guss gelingen?

7 Glessen mit dem klassischen ..Giesslöffel

8 In den Schlosserei-Werkstätten des Betrie-
bes werden die ,,Oberburg"-Dauerbrand-
Einsätze für Kachelofen-Warmluftheizung

in Serien gebaut

9 Im Turbinen- und Kompressorenhaus
brummen die Motoren ihr Lied der Arbeit.
Der Betrieb erzeugt selbst einen Teil dei

benötigten elektrischen Kraft

In der Schweisserei entstehen die ..Oberburg"-
Dampfkessel und -Glocken für die ErdsterilisationIn der Kleinstück-Putzerei passiert der rohe Guss zuerst

das Sandstrahl-Gebläse und wird dann mit Feilen, Press-

luftmeisseln und Schleifmaschinen von den verbleiben-
den Unreinigkeiten, ,,Federn" usw. befreit

®nabsvich schiesst eine sprühende
Qus den-, gähnenden Ofenrachen
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